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SES-Jahresbericht 1996/97
Arbeitsplätze für alle ist eine notwen-
dige Basis für eine soziale und umweit-
verträgliche Gesellschaft. Die Energie-
Verschwendung und zentrale Gross-
kraftwerke sind mitverantwortlich für
die hohe Arbeitslosigkeit. 'Neue' Ener-
gien (z.B. Sonne, Wind und Holz), die

Entwicklung und Herstellung effizien-
ter Geräte und dezentrale Strom-
Produktion bieten grosse Möglichkeiten
für innovative Unternehmungen.
Blockiert und behindert werden diese
Chancen durch Stromüberschüsse aus
AKWs und billige fossile Energien.
Dies zeigte die SES auch dieses Jahr auf
und stellte Forderungen für eine ent-
sprechende Veränderung der Energie-
politik. Die Energiewende schafft Ar-
beitsplätze!
Der Erfolg der Gemeinde Uerkheim
gegenüber der Atel ist ein schöner Mo-
ment in der zähen Arbeit der SES. Die
Zusammenarbeit der SES mit dem Ge-
meindeschreiber Andres Hürzeler war
für beide Seiten eine gute Erfahrung.
Der 'wuchernde' Ausbau der Hoch-
spannungsleitungen erhält durch die be-
vorstehende Strommarktöffnung eine

neue Dynamik. Es locken Milliarden-
gewinne für die Stromhändler. Viele
Menschen, die neben solchen Leitun-

gen leben, tragen die negativen Folgen
der elektrischen und magnetischen
Strahlungsfelder. Die SES ist in diesem
Gebiet speziell herausgefordert.
Die Anti-Atom-Initiativen sind be-
reit! In intensiver Arbeit ist es im Be-
richtsjahr gelungen, die Texte für die
beiden neuen Initiativen "Moratorium
Plus" und "Strom ohne Atom" zu ver-
abschieden. Die Trägerschaft setzt sich
aus einer breiten Koalition von Um-
weit- und Basisorganisationen sowie
aus Parteien zusammen. Der Lan-
cierungstermin wird im Juni 97 be-
stimmt.

Medienmitteilungen

23.4.96: (mit Greenpeace) Atommüllager
Würenlingen: So nicht!
30.5.96: Das Mass ist voll - Sommer-
ferien für das AKW Mühleberg
26.6.96: Sandkastenspiel derNagra (zum
Sondierbeginn im Mettauertal)
5.7.96: Leistungserhöhung AKW Leib-
Stadt - Unverantwortliche Zunahme des
atomaren Risikos
21.8.96: Energiegesetz: Pflicht erfüllt -
Kür verpatzt
21.8.96. Zwilag-Baubewilligung: Bun-
desrat setzt Sicherheit der Bevölkerung
aufs Spiel

6.9.96: (mit Greenpeace) Atomzwischen-
lager ist eine Sackgasse - Umwelt-
verbände beschreiten den Rechtsweg
10.12.96: AKW-Ersatz schafft Arbeit:
Effiziente Geräte sparen 4 AKW
18.12.96: Sunnig Aar/Grimsel-West:
SES protestiert gegen "Nicht-Grimsel-
entscheid" des Bundes - Bedenklicher
Tiefpunkt bundesrätlicher Regierungs-
tätigkeit
20.2.97: (mit Greenpeace) Kühlwasser-
konzessionen Beznau I und II: Kein Prä-

judiz für einen endlosen Betrieb der Alt-
reaktoren!
12.3.97: Atommüllager: SES fordert
Stopp am Wellenberg!

Medienkonferenzen

3.4.96: Kein Kuhhandel AKW
Mühleberg gegen Atomstausee Grimsel -
Moorschutz für Sunnig Aar ist zwingend!
18.9.96, Uerkheim: Hochspannungslei-
tungen und Elektrosmog: Satte Gewinne
für die Stromhändler - Gesundheitsrisiko
für die Bevölkerung
6.12.96: Konzentration im Strommarkt:
Bleiben Konsumentinnen, Arbeitsplätze,
Natur und Berggebiete auf der Strecke?

Veranstaltungen

8.6.96: SES-Jubiläums-Jahresversamm-
lung in Zürich zum Thema: "20 Jahre
Schweizerische Energie-Stiftung / Die
Energiepolitik für das 21. Jahrhundert"
8.11.96: Energie-Agentur; Seminar für
Umweltorganisationen und Politikerin-
nen, Brugg
22.2.97: Zukunftswerkstatt "Zukunft oh-
ne Atomanlagen im unteren Aaretal und
im Landkreis Waldshut"

AntiAtom-Koalition CAN

1.6.96: Vollversammlung in Bern mit 15

Organisationen
14.12.96: Oeffentliches Hearing "Atom-
risiken überschreiten Grenzen" im Audi-
torium Maximum der ETH Zürich

Einsprachen, Vernehmlassungen

22.4.96: Stellungnahme zum Zwischen-
lager Würenlingen (Zwilag), 2. Runde
5.7.96: Leistungserhöhung AKW Leib-
Stadt: Stellungnahme zum überarbeiteten
Sicherheitsbericht
9.10.96: EMRK-Beschwerde betr.
Zwilag, Gesuch um eine vorsorgliche
Baustopp-Verfügung
18.2.97: Einsprache gegen die Gesuche
der NOK betr. AKW Beznau (Verlänge-
rungen Wasserentnahmekonzession und

Einleitungsbewilligung)
Stellungnahme zum Energieprotokoll-
Entwurf der Alpenkonvention

Energie 2000 - Energiepolitik des

Bundes

Teilnahme und Mitarbeit in den folgen-
den Arbeitsgruppen:
* Strommarktöffnung, BEW
* Energie-Dialog des EVED
* Konfliktlösungsgruppe Übertragungs-

leitungen, Energie 2000
* Begleitgruppe Mühleberg, Kanton Bern

Weitere Aktivitäten / Besondere

Ereignisse

* Kartenaktion im Kanton Bern: "Mühle-
berg abschalten", als Gegengewicht zur
BKW-Umfrage "Ersatz-Optionen Mühle-
berg" im Bulletin "Strom" (zusammen
mit Greenpeace und Amüs); 3 mal höhe-
rer Rücklauf der Antwortekarten als bei
der BKW-Umfrage.
* Gründung der SES-Arbeitsgruppe
"Effizienzagentur"
* Referat von Rosmarie Bär zur Frage
der Langzeitlagerung der Atomabfälle,
an der VERA-Veranstaltung vom 5.12.96
in Bern
* SES-Petition "Stopp Wiederaufberei-
tung - Stopp Plutoniumwirtschaft" wird
lanciert
* Petition (mit IGEL, Bedenken, Green-
peace) " Herr Leuenberger, Stoppen Sie
die Nagra!" wird lanciert

Intern

1.6. 96: Armin Braunwalder übernimmt
die Geschäftsleitung von Kurt Marti,
welcher die Redaktion des 'Energie&-
Umwelt' von Patrick Frei übernimmt.
26.8.96: SES-Retraite (erweiterter Aus-
schuss) auf dem Bürgenstock: Langzeit-
lagerung. Die SES-Thesen zum Thema
Langzeitlagerung werden diskutiert,
überarbeitet und verabschiedet
19.11.96: Stiftungsrats-Sitzung: Energie-
Agentur
8.4.97: Stiftungsrats-Sitzung: AKW und
CO2

Publikationen

* Dossier "Energie-Agentur"
* Argumente gegen die
Leistungserhöhung AKW Leibstadt
* Die Energiewende schafft Arbeits-
plätze (Zusammenfassung von 5 Studien)
Energie & Umwelt:
* 1/96: Strom ohne Grenzen? - Strom-
marktöffnung: Chancen und Gefahren
* 2/96: Energiefresser Verkehr
* 3/96: Kleine Aargauer Gemeinde gegen
Stromriese Atel
* 4/96: Das Zauberwort heisst Effizienz
* 1/97: Die andere Seite der Nachhaltig-
keit
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SES-/A/TEEA/

Geschäftsleitung SES-Bilanz per 31.12.1996

Armin Braunwalder (Geschäftsleiter
ab 1.6.1996)
Marie-Theres Bregy
Kurt Marti (Geschäftsleiter bis

31.5.1996)
Inge Tschernitschegg

Ausschuss

Rosmarie Bär (Präsidentin)
Heini Glauser (Vizepräsident)
Martin Bäumle
Rita Bose

Armin Braunwalder
Marie-Theres Bregy
Thomas Flüeler (bis 19.11.96)
Erich Graf
Kurt Marti
Ursula Renold
Leo Scherer
Peter Steiner
Giuse Togni
Lydia Trüb (bis 9.12.96)
Inge Tschernitschegg

Aktiven
Kasse
Postcheck
Bank
Verrechnungssteuer-Guthaben
Debitoren
Transitorische Aktiven
Total Umlaufvermögen

Kaution Büormiete
Büromaschinen
Mobiliar
Materiallager
Total Anlagevermögen
Total Aktiven

Passiven
Kreditoren
Transitorische Passiven

Vorauszahlungen
Total Fremdkapital

Eigenkapital
Verlustvortrag 1996
Total Eigenkapital
Total Passiven

Stiftungsrat

SES-Erfolgsrechnung 1996
Thomas Onken (16.4.96)
Hannes Rüesch (16.4.96) 4w/iraW 7996 7?w<7get 96

Karl Wellinger (8.4.97) Personalkosten 216*025.65 225*000.00

Miete/Strom 21*710.15 26*000.00

Revisorenbericht Betriebskosten 40*948.85 34*000.00

Energie&Umwelt 53*412.50 60*000.00
Am 1. April 1997 habe ich die Jahres- Presse/Oeffentl.arb. 9*415.95 8*000.00
rechnung 1996 der SES geprüft und Aufwand Projekte 42*038.10 60*000.00
gebe Ihnen aufgrund der mir zur Aufwand Mailings 64*912.10 55*000.00
Verfügung gestellten Unterlagen fol- Jahresversammlung 6*923.45 7*000.00
genden Revisionsbericht ab: Abschreibungen 3*075.00 3*000.00

• Ich habe festgestellt, dass die
Bilanz und Erfolgsrechnung mit Total Aufwand 458*461.75 478*000.00
den Büchern übereinstimmen

• die Bücher ordnungsgemäss ge- Ertrag
führt sind Mitgliederbeiträge 180*192.35 210*000.00

• die Vermögenswerte durch entspre- Spenden 58*704.12 60*000.00
chende Nachweise belegt sind Ertrag Mailings 185*352.60 140'000.00

• die Darstellung der Vermögenslage Ertrag aus Projekten 16*885.00 60*000.00
und der Erfolgsrechnung korrekt Ertrag Bücher/Abos E&U 1*252.00 500.00
ist. Andere Erträge 761.40 2*500.00

Aufgrund meiner Prüfung beantrage
ich der Generalversammlung Ihrer Total Ertrag 443*147.47 473*000.00

Stiftung, die vorliegende Jahresrech-
7

nung 1996 mit einem Verlustsaldo Total Ertrag 443*147.47 473*000.00

von Fr. 15'314.28 zu genehmigen. ./. Total Aufwand 458*461.75 478*000.00

Die Revisorin
Jolanda Keller, Demeter-Treuhand Gewinn/Verlust -15*314.28 -5*000.00

167.95
12*079.18
9784.51

845.40
7'566.50

34'692.55
65*136.09

4*000,00
4*300,00
5*600,00

300,00
14*200.00
79*336.09

67*585.65
2*316.30
3*484.85

73*386.80

21*263.57
-15*314.28

5*949.29
79*336.09

7995

196*984.10

23*841,05

32'726,65
52*054,80

7*829,10

44*729,55

67'662,95
6*986,50

4*961,60

437*776,30

181*257,50

42'192,24
160*578,00

47*755,45

407,00
1*474,15

433*664,34

433*664,34

437*776,30

-4*111,96
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